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LASS UNS ZU  

LEUCHTTÜRMEN WERDEN

Im Sommer 2018 erfasste mich eine tiefgreifende Zukunftsvision. 

Heute weiß ich, es war die Ankündigung einer Einweihung. Ich saß 

nach einem ausgedehnten Spaziergang an einem Waldrand in der Eifel 

und sinnierte über den Sinn des Lebens. Plötzlich und völlig unerwar-

tet trat ich für gute drei Stunden aus meinem Körper aus und erhielt 

eine ausführliche spirituelle Unterweisung für den Bewusstseinswan-

del der Neuen Zeit.

Die Dringlichkeit ebenso wie die Unabwendbarkeit des anstehenden 

Bewusstseinswandels hat mich zu diesem Zeitpunkt sehr überrascht, 

denn weit und breit schien mir unsere westliche Welt im Großen und 

Ganzen in Ordnung zu sein.

Ein gutes Jahr später brach weltweit der sichtbare Start der angekün-

digten Veränderung über uns herein, ausgelöst durch ein Virus, die 

daraufhin von den Regierungen dieser Welt getroffenen Maßnahmen 

und die zunehmende Spaltung der Gesellschaft in Befürworter und 

Gegner dieser Maßnahmen. Seither sind wir mittendrin im Strudel der 

Veränderungen und viele von uns sind hin- und hergerissen zwischen 

ängstlichen Zweifeln und beflügelnder Zuversicht. Wir sind auf dem 

Weg in die Neue Zeit und dabei, unser Bewusstsein grundlegend zu 

wandeln.

Ich selbst wurde seit diesem Sommertag in der Eifel in den sieben 

wichtigsten Schritten für diesen Bewusstseinswandel unterrichtet. Ge-

nau diese sieben Schritte für den Übergang in die Neue Zeit möchte 

ich in diesem Buch mit dir teilen. Es soll dir helfen, die historisch ein-

malige Veränderung, die wir als Menschheit derzeit erfahren, lichtvoll 

zu meistern.
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SIEBEN TOOLS,  

DIE DICH IN DIE NEUE ZEIT FÜHREN

Obwohl wir einen Bewusstseinswandel normalerweise nicht lernen 

können, sind mir im Zusammenhang mit den sieben Schritten sie-

ben außergewöhnliche Trainingstools geschenkt worden, mit denen 

wir diesen Shift lichtvoll aktivieren und unterstützen können. Da ich 

persönlich nicht an Zufälle glaube, denke ich, dass du, wenn du die-

ses Buch in den Händen hältst, bestimmt auch dazu berufen bist, 

ein Leuchtturm der Neuen Zeit zu sein. Es wird sehr viele solcher 

Leuchttürme in der erst einmal chaotisch wirkenden Zeit des Wan-

dels brauchen.

Unser Bewusstsein, unsere Wahrnehmung,  

unsere Herzen werden in dieser Zeit aufbrechen,  

damit wir in Richtung Licht angehoben  

werden können. 

Es öffnet sich eine höhere Bewusstseinsdimension, damit wir in eine 

neue, für uns noch nicht vorstellbare höhere Ordnung der Gemein-

schaft und der Verbundenheit mit allem Leben finden. Diese Bewusst-

seinsdimension geht weit über unsere bekannten Ideologien, unseren 

Verstand und unser Vorstellungsvermögen hinaus.

Dieses Buch schenkt dir außergewöhnliche Einblicke in die faszinie-

rende Wirkmacht deines Bewusstseins. Jedoch gleicht es einem Bahn-

hof, wenn du es nur liest. Es ist nicht die Reise selbst. Es zeigt dir auf, 

wohin die Reise gehen kann, wenn du in den Zug einsteigst und die 

hier angebotenen Tools nutzt. Dieses Buch begleitet dich durch alle 

Stationen, die du auf deiner Reise zu deinem göttlichen Sein durch-

läufst. Denn genau das macht die Neue Zeit aus: Wir Menschen sind 

uns unseres göttlichen Seins bewusst.
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DU WÄCHST ÜBER DICH HINAUS

Wenn du hier angelangt bist und Tool eins und zwei gut verinnerlicht 

hast, sollte es sich mittlerweile so anfühlen, als hättest du ein neues 

 Leben. Immer öfter kannst du die Fülle der Möglichkeiten spüren und 

wirst wahrscheinlich selbst kaum noch jammern, lästern oder dich be­

schweren. Du nutzt auch kaum noch Ausreden, stimmt’s? Du spürst 

längst, dass sich niedrig Schwingendes in Gedanken und Emotionen 

zerstörerisch auswirkt – Gier, Machtbesessenheit, Hass, Frust, Neid, 

Lüge, üble Nachrede, Bosheit, Niedertracht, Angst, Ohnmacht, Gleich­

gültigkeit und so weiter. Sie können einen Menschen körperlich zu­

grunde richten und sein ganzes Dasein ruinieren. Dir ist das bewusst.

Nun beginnen ganz neue Aufgaben für dich im Bewusstsein Next 

 Level. Sicherlich nimmst du wahr, dass ein Teil deines Umfeldes noch 

im begrenzten und niederschwingenden Bewusstsein feststeckt. Viel­

leicht warst du in letzter Zeit bemüht, andere in Gesprächen mit posi­

tiver Bewusstheit zu inspirieren. Du wolltest anderen helfen, sich 

selbst auch zu entwickeln. Doch so sehr du dein Wissen teilen möch­

test, es ist möglich, dass dies nicht bei jedem gelingt. Wie gehen wir 

damit um? Sortieren wir den gesamten Freundeskreis und die Familie 

durch? Was ist mit den Kolleginnen, dem Chef, den Nachbarn? 

Ab jetzt weht ein anderer Wind für dich und dafür brauchst du ein 

 tapferes Herz. Wir heben deinen Mut, deine Klarheit und deine Unab­

hängigkeit aus der Tiefe. Wir bergen dein Licht aus der Dunkelheit. 

Dieses Kapitel macht dich zum Pionier, zur Pionierin. Ein Pionier ist 

jemand, der auf einem bestimmten Gebiet vorangeht und etwas Bahn­

brechendes bewirkt. Pioniere sind Vorreiter und Wegbereiter, denn sie 

halten konsequent den Fokus! 

Ich persönlich bin der festen Überzeugung, dass all diejenigen, die 

sich auf den Weg in das Bewusstsein Next Level machen, schon Pi­

oniere sind, die in ihre große Aufgabe für die Menschheit hineiner­

weckt werden. Besonders für den Übergang der Menschen in die Neue 
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Zeit sind überdurchschnittlich viele Pioniere auf der Erde inkarniert 

und es kommen immer mehr dazu. Wir tragen den Mut in uns, durch 

das Chaos, das eine Wandlung mit sich bringt, hindurchzunavigieren. 

 Dafür löst sich der Pionier aus der inneren Zerstreuung, er lernt, in 

 jeder Situation bei sich zu bleiben und den Fokus zu halten.

STIRB UND WERDE

Einer evolutionären Neuausrichtung geht immer das Aussterben des 

Bisherigen voran. Das, was sich nun entwickelt, ist ein neues Bewusst­

sein. Dafür wird unser bisheriges Bewusstsein aussterben. So, wie es 

immer schon Artensterben gab, stirbt nun das ausgediente Bewusst­

sein, das auf Trennung und Begrenzung ausgerichtet war, aus. 

Pioniere gehen voran. Sie haben mutig eine besondere Lebensauf­

gabe gewählt, die in vergangenen Zeiten häufig von Einzelnen allein 

angegangen wurde. In der aktuellen Zeit schließen sich viele Pioniere 

zusammen, um für die höhere Wahrheit zu kooperieren. Sie nutzen 

fokussiert ihre Geist­Seele­Gedanken, haben Zugang zum heiligen 

Raum und wissen, dass die Begrenzungen, an die wir als Person glau­

ben, nicht wahr sind. Ihnen ist bewusst, dass Trennungsbewusstsein 

Gier hervorbringt, dass all die Selbstzweifel und Ängste ein Weltge­

schehen kreieren, das wir als Menschheit nicht länger leben wollen. 

Sobald ein Pionier über den heiligen Raum erwacht, ist es, als ob da­

mit ein Schleier weggezogen wird. Es stellt sich ein klares Sehen und 

Verständnis für die Zusammenhänge ein. Es wächst eine starke psy­

chische Kraft in ihm und verdrängt vorherige Unsicherheiten. Die 

Fähig keit, sich fokussiert selbst zu führen, ist beständig präsent und 

lässt  selten Raum für Zweifel. Ein Pionier hält es aus, dass andere von 

seiner Konsequenz irritiert sind und er vielleicht sogar als Spinner 

oder Träumer bezeichnet wird. Er hält es aus, Spott zu ernten oder 

angegriffen zu werden. 
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Er traut sich zu, anders zu sein, um das hohe 

Bewusstsein auf der Erde zu etablieren. 

Ein Pionier bildet ein tapferes Herz aus, um klare und unkonventio­

nelle Entscheidungen zu treffen und diese auch von anderen zu for­

dern. Du wirst dich nicht mehr aufhalten lassen wollen, weder von dei­

ner Neigung zur Rücksichtnahme noch von deinem Verständnis für 

andere. Sobald du das Prinzip des heiligen Raumes in dir verinnerlicht 

hast, weißt du: Du kannst es dir nicht länger leisten, dich von denen 

aufhalten zu lassen, die noch ein Welt­ und Selbstbild in sich tragen, 

das deinem widerspricht. Du bist zum Wahrheitsergründer, zum un­

erschütterlichen Wahrheitswegweiser geworden. 

Damit setzt du hohe Maßstäbe und wirst bei vielen auf Unverständnis 

treffen. Das kann schmerzen, das kann Verzicht fordern, doch du wirst 

deinen Weg weitergehen. Du wirst diesen Schmerz in dir aufnehmen 

und ihn in eine Power verwandeln, die dein tapferes Herz immer wei­

ter ausbildet. Jetzt geht es nicht mehr nur um dich und deine persön­

lichen Wünsche. Ist der Pionier in dir erwacht, bist du ein Vorbild. Du 

bist ein Leuchtturm. Du beginnst, den Weg für Frieden, eine höhere 

Ordnung, Kreativität und Freiheit fürs Kollektiv zu kreieren.

Ich erinnere mich gut an die Zeit, als die Pionierin in mir erwachte. Ich 

habe alle Informationskanäle zum aktuellen Weltgeschehen aussortiert 

und mich ausschließlich auf die Wahrnehmung von Frieden, Harmo­

nie und Freiheit fokussiert. Ich erlaube meiner eigenen Neugierde seit­

her nicht mehr, sich mit Dingen zu befassen, die nicht friedvoll sind, 

weder gesellschaftspolitisch noch im Privaten. Das ist mir zu Anfang 

nicht immer gelungen und ich merkte, wie ich bei jeder an mich heran­

gelassenen Unbewusstheit energetisch in den Keller sauste. Sofort stie­

gen Ängste in mir auf und emotional geladene Vorstellungen, die nicht 

dienlich waren. Das tägliche Beobachten meiner eigenen Empfindun­

gen hat mir geholfen, wahrzunehmen, womit ich mich beschäftige. 
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Immer wieder stellten sich Zweifel ein, ob ich mich nicht darin irren 

würde, dass ich auf meine Weise auch Einfluss auf das Weltgeschehen 

nehmen könnte. Im persönlichen Bereich hab ich Wunder erlebt, doch 

klappt das auch fürs Kollektiv? Was ist mit den Menschen, die noch 

angstvoll sind, manifestieren die nicht auch? Und sind sie nicht in der 

Überzahl? Ich begab mich bewusst in meinen heiligen Raum, um Ant­

worten zu bekommen. Doch bevor ich dir davon erzählen möchte, 

lade ich dich ein, selbst in deinem heiligen Raum Antworten zu finden.

Den heiligen Raum bef ragen

Komm in eine innere Haltung des Friedens und verbinde dich 

dann mit deinem heiligen Raum. Erzeuge nun eine helle freie 

Fläche vor deinem geistigen Auge. Stell dann ganz in Ruhe deine 

Frage. Am besten, du denkst gar nicht darüber nach, wie du deine 

Frage richtig formulierst, sonst hältst du durch deine Unsicherheit 

nur den Verkehr auf. In der Regel ist die Antwort noch vor der 

Ausformulierung deiner Frage da. Das geht so schnell, dass dein 

Verstand sie kaum mitbekommt. Die Antworten können über ein 

plötzliches Wissen in dir auftreten, über Bilder oder Gefühle. Finde 

deine Art des Erkennens heraus und lass dich führen. 

Wichtig ist dabei: Antworten aus dem heiligen Raum sind  

immer wohlwollend und erzeugen keine Angst. Sollte sich ein 

Angst gefühl einmischen, steig wieder aus und komm erst mal 

wieder bei dir und in deinem Frieden an. Dann starte neu. Wahr-

scheinlich hat sich einfach eine Angst aus deinem Unterbewusst-

sein eingemischt und dir einen Streich gespielt. Angst vor unlich-

ten Einflüssen brauchst du nicht zu haben, da der heilige Raum 

für sich genommen schon ein Schutzraum ist, in den sich nichts 

Niederes, außer aus deinem eigenen Inneren, einklinken kann.
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Ich fragte also, ob ich überhaupt einen Einfluss auf das Ganze nehmen 

könnte, wenn doch andere so viel Niederes manifestieren. Die Ant­

worten waren sehr beeindruckend: Allein der Glaube, es gäbe »die 

anderen«, würde die Frage schon in Luft auflösen. Letztendlich sei 

nichts von dem, was im sogenannten Außen wahrgenommen wird, 

 getrennt von mir existent. Ja, das hatte ich schon mehrfach gehört und 

gefühlt auch verstanden, doch irgendwie kommen mir »die anderen« 

ja dennoch sehr selbstständig und selbstexistierend vor. 

Mein heiliger Raum zeigte mir, dass meine Betrachtung aus der irdi­

schen Ebene heraus verständlich sei. Doch immer, wenn ich fokussiert 

im Zentrum des heiligen Raumes lebe oder erschaffe, wechsle ich in 

eine höhere Frequenz, die der rein irdischen überstellt ist. Geht es um 

das Erschaffen, müssen wir die irdische Betrachtungsebene verlassen. 

Auf ihr können wir ausschließlich das Entstandene oder das Gewor­

dene erkennen – also die Vergangenheit. Die Ebene des heiligen Rau­

mes ist die der Feinstofflichkeit, die Ebene des noch Werdenden – also 

der Zukunft.

Menschen, die in ihrer irdischen Angst und Unbewusstheit verhaf­

tet sind, haben sehr wenig Energie und somit eine schwächere Wirk­

macht als diejenigen, die aus der Kraft des fokussierten Bewusstseins 

aktiv Einfluss auf eine Entwicklung nehmen. Die bewusst fokussierte 

Präsenz im heiligen Raum bewirkt eine Potenzierung der Wirkmacht 

um ein Vielfaches. Allein das Wissen, immer im Zentrum des heili­

gen Raumes zu leben und den menschlichen Fokus auf die Balance im 

Zentrum ausgerichtet zu haben, bündelt sich zur Schöpferkraft.

Wir sind jedoch seit Generationen so geprägt, dass wir es uns nicht er­

lauben, diese Macht vollends fokussiert einzunehmen. Unsere gesell­

schaftlichen, religiösen und spirituellen Lehren haben diese Macht 

unterdrückt. Daher brauchen wir jetzt Pioniere, die sich ihre Macht voll­

ends erlauben und mit tapferem Herzen die Balance des Friedens, der 

Freiheit und der höheren Ordnung manifestieren. Nicht die rund acht 

Milliarden angstvollen Menschen seien das Problem, auch nicht die 
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Politiker oder sonstigen Entscheider. Sondern dass sich einige Macht­

hungrige ihre Macht erlauben und die Vielen erlauben sie sich nicht. 

In Wahrheit sind wir Vielen so sehr in der Überzahl, dass wir sofort das 

Blatt wenden können. Wir müssen nur unser tapferes Herz stärken, in­

dem wir es zweifelsfrei, mutig und fokussiert immer wieder einsetzen.

Der Wandel im Weltgeschehen ist genauso zu betrachten wie der 

 Wandel des Bewusstseins. Er wird von der wachsenden Zahl an Indivi­

duen hervorgebracht, welche die Entscheidung treffen, diesen Weg zu 

 gehen. Jede und jeder Einzelne zählt!

Wenn sich nur ein wirkmächtiger Schöpfer  

konsequent und unbeirrbar auf  

wahren Frieden ausrichtet,  

könnte sich kein Volk dieser Erde  

diesem Befehl auf Dauer widersetzen. 

Ich weiß noch, wie ich mir zum ersten Mal ein Herz gefasst habe und 

darüber in meinem Podcast sprach. Ich habe so viele Angriffe geerntet 

wie in keiner anderen Folge zuvor. Unzählige Zuschriften überfluteten 

mein Postfach, ich würde die Augen vor der Realität verschließen und 

Schlimmeres. Das mag aus persönlicher Sicht – oder besser aus der 

Sicht des bisherigen Bewusstseins – so stimmen. Aber es stimmt nicht 

aus der Sicht von Bewusstsein Next Level.

Ich lasse solche Zuschriften unkommentiert. Sobald ich mich recht­

fertige oder erkläre, bin ich geschwächt. Ich bin dann nicht in meiner 

machtvollen Ausrichtung und nicht in meinem tapferen Herzen. Er­

innern wir uns: Pioniere gehen fokussiert voran. Sie sind die Leucht­

türme, die einen Weg weisen. Wann und ob ihn jemand anderes ge­

hen möchte, obliegt jedem Einzelnen selbst. Wir können mit unserem 

 Vorangehen nicht warten, bis andere unsere Beweggründe ver stehen 

oder als korrekt bewerten. Es braucht erwachte Pioniere, um den 
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schmalen kosmischen Korridor zwischen Licht und Dunkel, zwischen 

dem Neuen und dem bisherigen Bewusstsein, zu durchschreiten. Als 

diese Pioniere etablieren wir das Neue. 

VON SINN ERFÜLLT UND MACHTVOLL

Ein Pionier ist zutiefst davon erfüllt, dem Ruf der Wahrheit Ausdruck 

zu verleihen. Er trägt ein Bild, eine Suche, eine Neugierde oder ein 

Empfinden als inneren Antreiber in sich. Dies ermöglicht es ihm, 

 einen Sinn in seinem Vorangehen zu spüren. Und dieser Sinn verleiht 

ihm die Kraft, mutig neue Wege zu beschreiten und sich unerschütter­

lich für sein Ziel einzusetzen. Er ist mit seiner Wahrnehmung voll und 

ganz auf sein höheres Ziel ausgerichtet. Dieses Ziel erfasst den Pionier 

in seiner Ganzheit, er ist davon beseelt. Es ist zu einer harmonischen 

und kraftvollen Schwingung seines Selbst geworden. 

Als Pionier brauchst du dein Ziel nicht zu suchen, es findet dich. Du 

wirst auch nicht über Richtig und Falsch entscheiden müssen, es 

nimmt von dir Besitz. Es muss sich auch nicht so anfühlen, als ob du es 

verstehst oder als ob es für die Menschheit etwas Großartiges darstellt. 

Es können unterschiedliche Bausteine sein, die dir den Weg weisen. 

Du brauchst weder missionieren noch erklären. Wenn du zum Pionier 

erwachst, wirst du von deinem Sein zu immer neuen Aufgaben und 

Inspirationen geleitet. Du wirst dich in deinem Alltag in einem inspi­

rierten Zustand erleben, der dich und deine Lebensumstände zu dem 

Ergebnis deines Selbst macht. Das ist gemeint, wenn es heißt »Sei die 

Veränderung, die du suchst« oder »Du musst zu dem werden, was du 

dir wünschst«. Oder auch »Fühle dich in den längst glückten Zustand 

deines Wunsches hinein, lebe, als sei dein Wunsch schon erfüllt«. 

Diese Aussagen werden ohne den beseelten Pioniergeist oftmals nicht 

in ihrer Größe interpretiert. Wenn wir zum Beispiel Frieden, Frei­

heit und ein hohes Bewusstsein auf unserem Planeten verwirklichen 
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 wollen, müssen wir das unerschütterlich repräsentieren. Es muss für 

uns eine unumstößliche Tatsache sein, ein Fakt, auf den wir uns konse­

quent ausrichten. Es muss zu unserer Passion, zu unserer Bestimmung 

werden. Nicht, weil wir es erschaffen wollen, sondern weil es schon ist! 

Das beinhaltet auch, dass wir wütend werden, wenn sich uns jemand in 

unseren geheiligten Weg stellt. Dass wir nicht auf Ego­Spiele einstei­

gen und nicht alles verständnisvoll weglächeln. 

Wir werden einander nicht länger  

schwanzwedelnd unbewusst scheinheilig begegnen,  

sondern echt und klar.

WERDE ZU FRIEDEN, FREIHEIT  

UND HOHEM BEWUSSTSEIN!

Als ich zum ersten Mal davon erfuhr, dass Wut eine heilige Emotion 

ist, war ich überrascht. Ich selbst hatte ein Licht­und­Liebe­Verständ­

nis verinnerlicht, das allem und jedem verzeihen muss und die Fehler 

bei sich selbst sucht. Immer stellte ich mir die Frage, was die Situation 

mit mir zu tun hat. Das halte ich nach wie vor für richtig, jedoch darf es 

sich im Sinne der Ganzheit um das Element Wut erweitern. 

Ich erfuhr vom heiligen Zorn, der rechtschaffen ist und bei Ungerech­

tigkeiten eingesetzt wird. Seit die Pionierin in mir erwacht ist, ma­

che ich bewusst Bekanntschaft mit meiner heiligen Wut. Ich spürte 

manchmal eine so unbändige Hilflosigkeit über die Ungerechtigkei­

ten in unserer Gesellschaft, dass ich es kaum aushielt. Da war der Ge­

danke, ohnmächtig dem Treiben der niederträchtigen Unbewusstheit 

auf unserer Erde ausgeliefert zu sein. All das Leid, der Hunger, die 

Unterdrückung, die Kriege und Ausbeutung zu sehen, die durch das 

Ego hervorgebracht werden, raubte mir fast den Atem. Es löste eine 
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unglaubliche Ohnmacht in mir aus, zu bemerken, dass die gesamte 

Menschheit, die letzten Endes Frieden und Wohlstand für alle will, in 

eine solche Machtfantasie hineingezogen wird. 

Als ich im heiligen Raum nach Antworten auf diese Ohnmacht suchte, 

erlebte ich ihn wie noch nie zuvor. »Wo ist euer heiliger Zorn, wo 

ist eure heilige Wut, Linda?«, donnerte es mir entgegen. Ich war er­

schrocken! Wo waren die Licht­und­Liebe­Antworten hin? Der heilige 

Raum sagte: »Euer Verständnis des spirituellen Erwachens ist unvoll­

ständig. Spiritualität ist kein Schönheitswettbewerb und keine spiri­

tuelle Nabelschau. Dass ihr euch Sorgen macht, ist absurd, doch dass 

ihr angesichts der unvollständigen Wahrheit auf eurem Planeten nicht 

in heiligen Zorn verfallt, ist noch absurder! Es ist eure Verantwortung, 

dass ihr euch auf die Suche nach der Vollständigkeit begebt. Stattdes­

sen jammert ihr über Lügen und Falschheit. Hört auf, die Verantwor­

tung abzugeben, und steht für die Wahrheit ein.« 

Wir hatten eine lange Unterhaltung, der heilige Raum und ich. Mir 

wurde etwas bewusst, was ich lange verdrängt hatte. Ich hatte nicht den 

Mut, fokussiert zu leben, denn das würde beinhalten, Verantwortung 

für meine Wut zu übernehmen. Doch an diesem Tag zog es mir den 

Schleier von den Augen weg. Die Menschheit ist schon viel zu lange 

auf Schuldbewusstsein, Abhängigkeiten und Angst konditioniert. Bis 

in die Erziehungsmethoden der Familien hinein wurde durchgesetzt, 

dass Wut zu den schlechten Gefühlen gehört. Wut ist nicht erlaubt und 

wird mit Liebesentzug oder anderweitig bestraft. Jetzt lehrte mich der 

heilige Raum, dass es verschiedene Arten von Wut gibt und sie nicht 

grundsätzlich schlecht ist. 

Sobald Wut vom Sinn für Gerechtigkeit getrieben und frei davon ist, 

andere fühlende Wesen zu übervorteilen, ist sie eine Reibung erzeu­

gende heilige Kraft der Fokussierung, die einen Ausgleich bewirkt. 

Diese heilige Wut schenkt uns den Mut, den wir als Pioniere für un­

ser tapferes Herz benötigen. Die heilige Wut ist wie der Sprit in einem 

Fahrzeug. Sie ist das Feuer, das in unserem tapferen Herzen brennt. 
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E I N  N E U E S  L E B E N

Als Pionier erlebst du dein Leben nicht mehr als Selbstoptimierungs­

kurs, du wirst nicht mehr alles daransetzen, deine Handlungsweisen 

zu verbessern. Als Pionier bekennst du dich zu dem, wofür du brennst. 

Du bekennst dich zu deiner Mission, für die du vielleicht noch keine 

wirklichen Vorbilder hast. Du fühlst dich gerufen, einen Weg zu gehen, 

der dich ab und an schleudern, der dich herausfordern und dich ver­

unsichern kann. Du vernimmst eine Stimme in dir, der du dich nicht 

entziehen kannst und die dich manchmal auf waghalsig erscheinende 

Wege außerhalb deiner Komfortzone schickt. Du wirst immer mehr 

zur leuchtenden, motivierenden und heilsamen Präsenz in dieser Welt. 

DAS NEUE SELBSTBILD DES MENSCHEN

Erinnern wir uns bei allem, was wir hier besprechen, an das große Ziel 

der Evolution: der Mensch mit einem erweiterten Bewusstsein. Dieses 

Bewusstsein bringt eine globale Lebenskultur hervor, in der alle We­

sen des Planeten frei sind. In der jeder seine individuelle Inkarnations­

schönheit zum höchsten Wohle des Kollektivwesens beiträgt. Wir wer­

den ein höheres Selbstbild in uns tragen. Ein Selbstbild, das auf unsere 

Schönheit und Großartigkeit ausgerichtet ist. Wir brauchen keine Auf­

wertung mehr durch einen uns hinzugefügten Status. Als neue Men­

schen werden wir unseren Sinn darin erkennen, Verantwortung für den 

Planeten und seine Schöpfungen zu übernehmen. Frei von eingrenzen­

den Regeln, aus der Ordnung einer tiefen Verbundenheit heraus.

Fragst du dich, wann es endlich so weit sein wird?  

Du kannst sofort loslegen mit dem neuen Menschsein. 

Wende konsequent die Tools aus diesem Buch an. 

Werde in aller fokussierten Pionierkraft zu dem,  

was du werden und erleben willst.
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Spürst du auch diese Sehnsucht in dir? Sie ruft dich,  

zu einem höheren Bewusstsein aufzusteigen und das nächste 

Level des Menschseins zu erlangen. Jetzt ist es an dir,  

ein Leuchtturm der Neuen Zeit zu werden!

Denn die Menschheit steht an der historischen Schwelle in  

eine neue Wirklichkeit. Ein Zurück gibt es nicht mehr. 

Diese Gewissheit erhielt Linda Giese in einer starken Vision.  

Und obwohl wir einen Bewusstseinsshift eigentlich nicht lernen 

können, sind ihr sieben außergewöhnliche Trainingstools  

geschenkt worden, mit denen wir den anstehenden Wandel 

lichtvoll aktivieren können. 

Mit diesen Tools kannst du dich von allem befreien,  

das nicht mehr der höchsten Wahrheit dient.  

Deine Wahrnehmung und dein Herz werden aufbrechen, 

damit du ins Licht angehoben werden kannst:  

ins Bewusstsein next level.

Werde zu einem 

der Neuen Zeit!
Leuchtturm
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